
Als Gangstalking wird die organisierte Nachstellung und Belästigung einer Person durch
eine fremde Gruppe von Personen bezeichnet.

Im Gegensatz zum gewöhnlichen Stalking, welches meist von einer einzelnen Person oder seltener
von einigen wenigen Personen aus dem Umfeld der Opfers ausgeht, soll Gangstalking meist von
einer großen, für das Opfer unbekannten, Gruppe durchgeführt werden. Die Gründe, warum das
Opfer gestalkt wird, sind selten bekannt.

Wegen der große Zahl der Stalker und deren verschleiernden Vorgehensweise fällt es Opfern meist
schwer anderen gegenüber glaubwürdig zu machen, dass sie überhaupt verfolgt werden. Vielfach
werden Opfer als paranoid angesehen

Opferperspektive

Auffällige Verhaltensweisen von Fremden

Häufig fällt Opfern ein auffälliges Verhalten in ihrer Umgebung auf.

Fremde Personen würden das Opfer häufiger anschauen oder einen Blickkontakt auffällig
vermeiden und das Opfer zeitweise verfolgen.

Fremde Personen würden sich auffällig verhalten, etwa das Opfer aus unerfindlichen Gründen
angrinsen, häufiger auf die Uhr schauen, sich häufiger am Kopf kratzen oder an die Nase fassen.

Personen würden in Gesprächen, mit dem Opfer oder solchen die das Opfer mithören kann, auf
einmal Themen anschneiden, mit welchen sich das Opfer kurz zuvor beschäftigt hatte, wovon diese
Personen aber nichts wissen konnten.

Personen würden offen Wissen über das Opfer äußern, welches diese nicht haben dürften, z.B. das
Opfer auf offener Straße mit dessen Namen ansprechen.

Bestimmte Merkmale von Personen (Auto-Marken, Auto-Farben, Dachgepäckträger, Hüte,
Kleidungsstücke) würden immer wieder auftauchen.

Personen würden auffällig telefonieren oder mit Funkgeräten unterwegs sein.

Personen würden sich allgemein scheinbar irrational verhalten oder grundlos Streit anfangen.

Solche Ereignisse werden von Opfern auch als "Straßentheater" bezeichnet.

Für Außenstehende erscheint gerade die Beschreibung solcher Alltäglichkeiten als besonders
paranoid. Sie sehen diese Ereignisse als bloße Zufälle, wie sie im Leben eines jeden Menschen
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passieren können und etwa durch selektive Wahrnehmung bedingt sind, aber durch Paranoia
würden solche Ereignisse nicht als lustige Zufälle betrachtet, sondern als eine Bedrohung durch die
Außenwelt gesehen.

Die Opfer hingegen betrachten dies oft als das besonders perfides Vorgehen der Gangstalker: Sie
würden zu keiner Zeit zulassen, dass das Opfer einen greifbaren Beweis dafür liefern könnte, dass
es tatsächlich gestalkt werde, weshalb das Opfer auch nicht in der Lage sei um Hilfe zu bitten. Man
würde sie ja dann für verrückt halten.

Von Kritikern wird entgegen gehalten, dass gerade dieses Misstrauen gegen andere und deren
Urteilskraft ein Symptom einer paranoiden Wahrnehmungsstörung sei. Anstatt nach einem
helfenden Gespräch zu suchen und mal eine andere Perspektive auf die Vorgänge zuzulassen,
gingen sie davon aus, dass andere gleich das Schlimmste von ihnen annehmen würden. Dabei
wäre es gerade notwendig, dass sich das Opfer Hilfe suche, um sich eigener Probleme bewusst zu
werden.

Einige Gangstalking-Opfer empfehlen das Straßentheater einfach zu ignorieren. Die Stalker würden
darauf abzielen, das Opfer zu terrorisieren, sich verunsichern zu lassen ist also nur im Interesse der
Täter. Vor wirklich handgreiflichen Übergriffen schreckten die Stalker hingegen zurück, da solche
Vorfälle die Polizei auf den Plan rufen könnten und nachweisbar wären. Wenn man kein geeignetes
Opfer sei, würden die Stalker von einem ablassen.

Auffälligkeiten im täglichen Leben

Darüber kann es zu weiteren Auffälligkeiten kommen

Angerissene oder unzureichend verschlossene Briefe, verloren gegangene oder verspätete Post

Knacken in Telefonleitungen

anonyme Anrufe und Telefonterror

Häufige Computerabstürze oder Computerprogramme funktionieren ohne Grund nicht mehr

Autos hupen in der Nacht vor der Wohnung des Opfers oder das Opfer wird im Straßenverkehr
angehupt

Bankirrtümer

ungewollte Zeitschriften-Abonnements

Spam-Mails mit auf das Opfer zugeschnittenen Inhalten

Verrückte Gegenstände in der Wohnung

Haustiere werden plötzlich krank, vermutlich in Folge von Vergiftung.



Graffitis und Scratchings an Auto, Hauswand und Briefkästen

Zerstochene Reifen

Mahnungen von unbekannten Firmen

Auch hier sollte man nicht hinter jeder ungewöhnlichen Sache einen Zusammenhang mit Stalking
sehen.
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